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Herren Bezirksklasse Heidelberg

SG-Hockenheim/Reilingen II : TTC Schwa-Gold St. Ilgen 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Sieg für SG-Hockenheim/Reilingen II in der Herren 
Bezirksklasse Heidelberg

Als Felix Eustachi sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Heidelberg nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Schwa-Gold St.
Ilgen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Schwa-
Gold St. Ilgen meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Mark Prim, der alle seine Spiele gewinnen konnte und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach verlorenem ersten Satz drehten Pulver / Sowa das Spiel gegen Suebwongsa /
Herrmann und gewannen mit 8:11, 11:6, 11:3 11:9. Unglücklich waren Eustachi / Leske-Koch
nachfolgend in der Begegnung gegen Becker / Rehfeldt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Einen Punkt erhielt SG-Hockenheim/Reilingen II im Anschluss, da Prim / Wenneker ihr Doppel
kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Mark Prim beim 3:0 mit Tim Rehfeldt.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Felix Eustachi gegen Peter
Becker. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Nur einen Satz verlor indes Dennis Pulver bei seinem Sieg gegen Marco Herrmann und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Pascal Leske-Koch die Partie gegen
Phiradet Suebwongsa noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne
Mühe gewann daraufhin Adrian Sowa sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Ohne
Mühe gewann am Nachbartisch Stefan Wenneker sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Mark Prim
gewann anschließend sein Spiel gegen Peter Becker eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Prim somit bei 8
Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Becker ein 8:6 ausweist.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Felix Eustachi und Tim Rehfeldt, die Felix Eustachi
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen die
DJK 1927 Dossenheim, während der TTC Schwa-Gold St. Ilgen am 01.12.2023 gegen den TTC St.
Leon-Rot 2013 e.V. antritt.

 Statistik:
 SG-Hockenheim/Reilingen II

Doppel: Pulver / Sowa 1:0, Eustachi / Leske-Koch 0:1, Prim / Wenneker 1:0 
Einzel: M. Prim 2:0, F. Eustachi 1:1, D. Pulver 1:0, P. Leske-Koch 1:0, A. Sowa 1:0, S. Wenneker 1:0 
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 TTC Schwa-Gold St. Ilgen
Doppel: Becker / Rehfeldt 1:0, Suebwongsa / Herrmann 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: P. Becker 1:1, T. Rehfeldt 0:2, P. Suebwongsa 0:1, M. Herrmann 0:1


